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Willkommen im Hazelnut House, 
ein Gästehaus mit einem großen 
Herzen, das im Rhythmus der Jah-
reszeiten schlägt.

„I had a dream …“
Die Geschichte des Hazelnut 
House begann mit einem Traum. 
Ein Traum, den Theresa, Autorin 
von acht Kochbüchern und freie 
Autorin und Moderatorin für das 
Fernsehen, schon lange hegte. 
„Ich träumte schon immer von 
einem Ort der herzlichen Begeg-
nung mitten in der Natur.“  Im Jahr 
2018 entdeckte Theresa im Osten 
von Luxemburg ein liebevoll reno-
viertes Gutshaus von 1851 mit an-
grenzender Streuobstwiese und 
alten Obstbaumbeständen. Hier 
gründete sie die Welt von Hazel-
nut House als Ort für ihre kulina-
rischen Workshops und exklusive 

Events. Doch es fehlte eine pas-
sende Übernachtungsmöglichkeit 
für die Gäste zum Eintauchen in 
diese einzigartige Welt mitten in der 
Natur.  „Ich dachte, dass wir das 
später, vielleicht in zwanzig Jah-
ren, erschaffen könnten“, vertraut 
sie uns an. Und dann ging alles 
ganz schnell. Manchmal schenkt 
uns der Zufall Gelegenheiten, die 
wir am Schopfe ergreifen müssen. 
Und genau das hat Theresa ge-
tan. Sie übernahm in unmittelbarer 
Fußnähe zum bestehenden Ha-
zelnut House mit ihrem Mann ein 
zerfallenes Bauernhaus. Das alte 
Bauernhaus von 1850 wurde von 
Theresa und ihrem Mann quasi in 
letzter Sekunde vor dem Abriss 
gerettet. Vierzehn Monate dauerte 
die Restaurierung. In diesem winzi-
gen Dorf im Müllerthal steht neben 
lediglich sechs weiteren Häusern 

OBEN  Gastgeber Theresa und ihr Mann 
Jean-Marc empfangen Sie mit einem 
Lächeln und verwöhnen Sie ab 
der ersten Minute.

UNTEN  Der Bauernhof aus dem Jahr 1850 
erstrahlt in neuer Pracht.

Ein geheimes Hotel 
in einer malerischen 
Naturlandschaft

Am liebsten würden wir diesen Ort für uns behalten. Er ist wie 
ein wunderschöner Traum, aus dem man nicht erwachen möchte. 
Als würde er wie eine Seifenblase zerplatzen, wenn auch andere 
ihn entdeckten. Aber dieses kleine Hotel oben auf dem Berg von 
Girsterklaus, das Theresa Baumgärtner und ihr Ehemann mit so 
viel Liebe und Herzblut geschaffen haben, ist einfach zu schön, 
um es nicht zu verraten. 
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die Girsterklause, die älteste Wall-
fahrtskapelle Luxemburgs, an-
sonsten gibt es hier nichts. Welch 
ein Geschenk in der heute schnell-
lebigen Zeit! Wiesen, Obstgärten, 
Blumen und Vogelgezwitscher be-
stimmen das idyllische Dorfambi-
ente. Eine intakte, stille Natur, die 
zum Entschleunigen einlädt. Mit 
den Wanderwegen des berühmten 
Mullerthal Trail, die durch das Dorf 
verlaufen, ist das Hazelnut House 
die ideale Unterkunft für alle, die 
sich bei Spaziergängen gern ein 
paar Tage von der restlichen Welt 
abschirmen möchten.

Steigen Sie frühmorgens noch 
im Schlafanzug die Treppen hin-
ab, machen Sie es sich mit einem 
heißen, kräftigen Kaffee auf der 
Terrasse gemütlich und schauen 
Sie zu, wie auch die Sonne lang-
sam aus ihrem Schlaf erwacht und 
mit ihren ersten Strahlen die um-
liegende Landschaft in ein sanftes, 
verträumtes Licht taucht.

 
Ein Haus mit einer Seele
Gleich beim Betreten des Hazelnut 
House spüren Sie das warmher-
zige, einladende und gleichzeitig 
ästhetische Ambiente. Bei der 
Restaurierung haben die Besitzer 
großen Wert darauf gelegt, die alte 
Seele des Hauses zu bewahren, 
damit es sich mit einer natürlichen 
und schlichten Gestaltung harmo-
nisch und wie selbstverständlich in 
die Landschaft fügt.

Traumhaftes Frühstück mit warmer Brioche, 
hausgemachter Marmelade und frischen Eiern 
von Theresas Hühnerschar, am mit Feldblumen 
geschmückten Gemeinschaftstisch.
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Was gibt es Schöneres, als mit Blick 
auf die Natur im Schaukelstuhl 
zu „entschleunigen“?!

So schön können alte Mauern sein. 
Geradezu edel in Kombination mit modernen 
Möbeln und minimalistischem Dekor!
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Das in sanftem, hellem Beige ge-
strichene Haus besitzt noch seine 
ursprünglichen Fensterläden und 
Holzbalken. Steinmauern wurden 
freigelegt und unterstreichen den 
authentischen Rahmen. Die Ein-
gangstür ist mit Sandsteinen ein-
gefasst, die von einem alten Haus 
in Rosport stammen. „Diese klei-
nen Details haben in meinen Au-
gen eine große Bedeutung, denn 
genau sie sind es, die dem Ort sei-
ne Seele einhauchen“, erklärt The-
resa. Das wahre Glück liegt hier in 
den kleinen Dingen.

Im *rdLesHMoss Gefindet siHM 
das Esszimmer, das mit seinen 
vielen Fenstern vom Tageslicht 
verwöhnt wird und die Gäste zum 
Frühstück und Abendbrot emp-
fängt. Der lange Holztisch stammt 
aus einem Kloster in Limpertsberg. 
Hier nimmt man sich gerne die Zeit, 
die liebevoll zubereiteten Mahl-
zeiten zu genießen. Wer möch-
te, kann mit den anderen Gästen 
zwanglos plaudern. Jeden Abend 
bereiten Theresa und ihr Team in 
der auf den Saal reichenden Kü-
che ein saisonfrisches Menü zu. 
Die Küche ist für Theresa, die lei-
denschaftlich gerne kocht, das 
Herzstück des Hauses. „Ich hatte 
schon immer eine Vorliebe für die-

Die von Theresa sorgfältig ausgewählten 
Kräuter, mit denen sie ihre Gerichte 
verfeinert.
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se offenen Küchen, die man immer 
in den englischen Cottages sieht“, 
gibt Theresa zu.

Die weißen Steinmauern und 
Möbel aus Naturholz strahlen eine 
minimalistische Natürlichkeit aus. 
Für die warmen, fröhlichen Farb-
tupfer sorgen die kleinen Blumen-
sträuße hier und da, die vom Team 
selbst auf den Wiesen und im Gar-
ten LepflÀHPt werden und im OaMres-
zeitlichen Rhythmus mit den unter-
schiedlichsten Farben immer wieder 
neue Stimmungen erzeugen.

Draußen umarmt eine Natur-
steinmauer aus den für das Müller-
thal typischen Sandsteinen einen 
Teil des Gartens. In ein paar Hoch-
beeten wurden gerade erst Kräuter 
und essbare Blumen ausgesät, die 
schon in wenigen Wochen einen 
wunderbaren Duft verströmen und 
auch den Gerichten am Gästetisch 

ein besonderes Aroma verleihen 
werden. Von der Holzterrasse aus, 
auf der es sich in der klaren Mor-
genluft herrlich frühstücken lässt, 
schweift der Blick über das sanft 
geschwungene Tal.

Das Hotel verfügt über neun 
liebevoll gestaltete Zimmer von 
unterschiedlicher Größe, die sich 
über zwei Etagen verteilen. Im 
*rdLesHMoss Gefindet siHM ein 
barrierefreies Familienzimmer. Die 
bewusst minimalistische Einrich-
tung der Zimmer in warmen Weiß-, 
Grau-, Holz- und Goldtönen nimmt 
die Farben der Natur auf. Die res-
taurierten Sandsteinmauern und 
Eichenbalken erhalten so genü-
gend Raum, die Seele des Hauses 
wirken zu lassen. Die individuell 
gefertigten Möbelstücke vereinen 
warme Lodenwollstoffe, Leinen, 
Messing und Holz und stammen 

allesamt aus kleinen europäischen 
Designhäusern. Jedes Zimmer hat 
eine völlig unverbaute Sicht auf 
die umliegende Natur und Land-
schaft. Ein erholsamer Ausblick, 
der den Herzschlag beruhigt und 
auf eine Nacht mit sanften Träu-
men einstimmt.  

*in liHMtdurHMfluteter *[ent-
raum mit Blick über die kleine 
Kapelle und die weite Natur-
landschaft ergänzt das Hazelnut 
House zu einem einzigartigen Ort 
für Hochzeiten und Corporate 
Retreats. 

Das Hazelnut House ist ein au-
thentischer, altehrwürdiger Ort, 
an dem die Zeit still steht, damit 
wir genau von diesem so wertvol-
len ,esHMenP profitieren Pºnnen� 
unserer Zeit. Danke Theresa, dass 
du deinen Traum zu unserer Wirk-
lichkeit gemacht hast.

Blick in die offene Küche, wo Theresa 
und ihr Team mit Liebe und Leidenschaft 
für Sie kochen. Sogar Mitmachen 
ist erlaubt!

  www.hazelnut-house.com
  welcome@hazelnut-house.com
  +352 621 474 947

  Luxembourg’s Secret Small Hotel
  Maison 5
  L-6558 Girsterklaus
  49° N 6° O


